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Klima- und Energiefonds
in Zahlen

162.000 
Projekte wurden initiiert und unterstützt

1,9 Mrd.
Euro Förderbudget seit 

2007

217 Mio.
Euro Förderbudget für das Jahresprogramm 2021

2007
Gründung durch 
Bundesregierung

Stand: Juli 2021



Aktuelle Förderungen des 
Klima- und Energiefonds im 
Bereich „Begrünung & PV“



Smart Cities Initiative
„Leuchttürme für resiliente Städte 2040”

o Einreichfrist: 19.10.2020; 12:00 Uhr

o Budget: 6,0 Mio. Euro

Schwerpunkt: Demonstration resilienter und 
multifunktionaler urbaner Freiflächen

Unterstützt werden Projekte mit innovativen Inhalten, 
die zur Entwicklung, Planung und vor allem 
Umsetzung von resilienten und multifunktionalen 
urbanen Freiflächen führen.

o Umsetzungszeitraum: max. 3 Jahre

o Max. Förderung: 500.000 Euro

o Ausgeschriebenes Instrument: Koop. F&E-
Projekte (EE)

„Tröpferlbad 2.0“; 1060 Wien



Mustersanierung (1)
• Vorrangiges Ziel 

o Thermische Sanierungen höchster Qualität + 

nachhaltige Energiebereitstellung

o Nachgeschaltetes Energieverbrauchsmonitoring

• Einreichberechtigt

o Ausschließlich Nicht-Wohngebäude! (älter 20 Jahre + 

beheizt)

• Förderung

o Max. 40 % auf umweltrelevante Kosten + Zuschläge

o Max. 800.000 Förderung



• Förderbare Kosten (Bauwerksbegrünung / PV)

o Photovoltaikanlagen sowie Photovoltaikfassaden bis zu 100 kWp inkl. 

Speicher für Eigenverbrauchsoptimierung

o Extensive Fassadenbegrünung förderwürdig (max. 150 Euro/m²)

o Extensive Dachbegrünung und solare Gründächer

• Einreichfrist

o 25. Februar 2022

• Weitere Informationen

o Kostenlose Einreichberatung; mehr Informationen unter: 

www.mustersanierung.at

Mustersanierung (2)

http://www.mustersanierung.at/


Photovoltaik-Anlagen 2021/22
• Pro Antrag werden maximal 50 kWp einer Anlage gefördert. 

• 250 Euro/kWp für 0 bis 10 kWp

• 200 Euro/kWp für jedes weitere kWp zwischen > 10–20 kWp

• 150 Euro/kWp für jedes weitere kWp > 20 kWp bis 50 kWp

• Eine Anlage mit 12 kWp Leistung erhält damit 10 x 250 Euro + 2 x 200 Euro = 
2.900 Euro an Förderung.

• Einreichen können natürliche sowie juristische Personen. Für 
Antragstellungen ab 01.06.2021 gilt: Eine Kombination mit Landes- sowie 
Gemeindeförderungen ist möglich.

• Für gebäudeintegrierte Photovoltaik-Anlagen (GIPV) gibt es einen 
Bonus in der Höhe von zusätzlich 100 Euro/kWp. 

• Registrierung unter www.pv.klimafonds.gv.at (so lange möglich wie 
Budgetmittel zur Verfügung stehen, bis 31.12.2022)

http://www.pv.klimafonds.gv.at/


Weitere Förderungen (Auswahl)

• Energiegemeinschaften 2021 

https://energiegemeinschaften.gv.at/

o Stufe 1 von 20.09.2021 bis 31.10.2021 (12 Uhr) Pionierphase

o Stufe 2 von 01.11.2021 bis 31.12.2021 (12 Uhr) Sondierungsphase

o Stufe 3 von 01.01.2022 bis 28.02.2022 (12 Uhr) Integrationsphase

• Solarthermie – Solare Großanlagen

• Klima- und Energie-Modellregionen 

o Investitionsprojekte (Photovoltaik, Stromspeicher, etc.) 

• Alle weiteren Förderungen unter: www.klimafonds.gv.at

https://energiegemeinschaften.gv.at/
http://www.klimafonds.gv.at/


weitere Förderungen und 
Initiativen im Bereich 
„Begrünung & PV“



„Klimafitte Ortskerne“ 
(Umweltförderung im Inland; Entwurf)

Förderung von Dach- und Fassadenbegrünungen oder 

Entsiegelung von Flächen in Ortskernen als zusätzliche 

Maßnahme der Sanierungsoffensive (Betriebe + Private)

• Förderungspauschale (im Ortskern)

o 200 Euro/m² begrünte Fassade bei fassadengebundenen Begrünungen 

o 100 Euro/m2 begrünte Fassade bei bodengebundenen Begrünungen 

o 25 Euro/m2 begrünte Dachfläche

o 300 Euro pro entsiegeltem KFZ-Stellplatz

• Mehr Informationen unter: https://www.umweltfoerderung.at

https://www.umweltfoerderung.at/


IÖB-Pilot-Aktion „Fassadenbegrünung“

Durch die Pilotaktion soll es gelingen, eine 

gemeinsame Einreichung mit mehreren 

Städten und Gemeinden zu initiieren, 

o Um möglichst großflächig die troggebundene

Fassadenbegrünung einzusetzen und damit reale 

Klimawirkung in den einzelnen Städten und in 

ganz Österreich zu erzielen.

o pro Stadt eine voraussichtliche Förderung von ca. 

60 – 70 % der Kosten für Planung, Material und 

Errichtung

o Weitere Informationen: T +43 (1)409 55 81-219; 

victoria.hala@tatwort.at

(c) 50 Grüne Häuser

mailto:victoria.hala@tatwort.at


Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!



Kontakt

• Mag. Heinz Buschmann, MSc.

• Programm-Manager (Klima- und Energiefonds)

o Leopold-Ungar-Platz 2/ Stiege 1/ Top 142

o Tel.: +43 1 585 03 90-32

o Mobil: +43 664 99048873

o E-Mail: heinz.buschmann@klimafonds.gv.at

o Web: www.klimafonds.gv.at

o Programmseiten: www.smartcities.at / www.mustersanierung.at

mailto:heinz.buschmann@klimafonds.gv.at
http://www.klimafonds.gv.at/
http://www.smartcities.at/
http://www.mustersanierung.at/

